
Anlage zum Mitteilungsblatt |  Woche 21 vom 28. Mai 2016 | Ausgabe Kamenz

AMTSBLATT DER LESSINGSTADT KAMENZ
GROSSE KREISSTADT

HERAUSGEBER: STADT KAMENZ, VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: ROLAND DANTZ, OBERBÜRGERMEISTER
MARKT 1, 01917 KAMENZ, TELEFON: 03578 - 37 90, FAX: - 37 92 99, E-MAIL: STADTVERWALTUNG@KAMENZ.DE

www.facebook.de/kamenz.news
Klicken Sie auf unserer Seite auf „Gefällt mir“

STADTVERWALTUNG ONLINE: www.kamenz.de

Jemand anderes sein zu wollen, ist eine Verschwendung deiner Person.
Kurt Cobain
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Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung
über die Aufstellung einer Ergänzungssatzung 
„Gickelsberg“ - Flurstücksnummer 1472/10

Der Stadtrat der Stadt Kamenz hat in seiner Sitzung 
am 04.05.2016 mit Beschluss SR/BV/1943/2016 
die Aufstellung einer Ergänzungssatzung nach § 
34 Abs. 4 Nr. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) zur 
Einbeziehung einer Außenbereichsfläche in die im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile für den Bereich 
Kamenz „Gickelsberg“ mit nachfolgendem Flurstück 
der Gemarkung Kamenz beschlossen:
Flurstücksnummer: 1472/10

Roland Dantz, 
Oberbürgermeister

Neues aus den Kamenzer Schulen

Interaktiver Schüleraustausch 
mit ScienceSlam@scholl - 
Rostov am Don 2016
Drei Schüler aus Ostsachsen vom Gotthold-Eph-
raim-Lessing-Gymnasium Kamenz und vom Lessing-
gymnasium Hoyerswerda waren in der Zeit vom 15. 
Mai bis 22. Mai 2016 auf Entdeckertour am Gymna-
sium 36 in Rostov am Don. Gleichzeitig beteiligten 
sie sich erfolgreich am ersten deutsch russischen 
Schüler Science Slam (ein Wettbewerb im Vortragen 
von wissenschaftlichen Arbeiten). 

Der Schulalltag in Rostov am Don beginnt werktags 
9.00 Uhr und endet 14.40 Uhr, d.,h. die russischen 
Schüler lernen auch am Sonnabend. So warteten 
am Donnerstag, dem 19. Mai, die Schüler einer 5. 
Klasse schon ganz aufgeregt auf die richtigen Deut-
schen, die dann aktiv an ihrem Deutschunterricht 
teilnahmen. Weiter besuchten wir eine Mathestunde 
und waren erstaunt, wie fit die Russen doch im Kopf-
rechnen sind. Aber auch die Literaturstunde in einer 
8. Klasse zum Shakespeare Werk Romeo und Julia 
war nicht weniger interessant. Mit einer 10. Klasse 
wurde dann „Spielend Deutsch“ gespielt und ver-
sucht miteinander ins Gespräch zu kommen. So 
berichteten unsere Schüler über ihre Hobbys und 
über ihre ersten Eindrücke zu Russland. Leider ging 
die Zeit an der Schule viel zu schnell vorbei. Aber im 
Keller wartete in der Mensa des Gymnasiums schon 

ein typisch russisches 3-gängiges Mittagessen, wel-
ches für die Gäste mit viel Liebe angerichtet wurde. 
Beim Essen kamen dann noch ehemalige Aus-
tauschschüler zum Gespräch an unseren Tisch und 
gaben viele Grüße an die letzten Austauschschüler 
und Betreuer mit nach Deutschland. Leider verging 
die Zeit viel zu schnell, doch es wurde auch schon 
über neue mögliche Projekte gesprochen.
So wird es auch 2017 wieder heißen: „Im Austausch 
bleiben mit ScienceSlam@school“.
Bedanken möchten sich die sächsischen Teilneh-
mer bei der Stiftung Deutsch Russischer Jugend-
austausch gGmbH, dem Deutsch Russischen Forum 
e.V., dem VEL des Lessingymnasium Kamenz, dem 
Förderverein des G.-E.-Lessing Gymnasium Kamenz, 
dem Förderverein des Lessinggymnasium Hoy-
erswerda, Herrn Steffen Hirsch, Herrn MDL Alouis 
Mikwauschk und der Stadt Kamenz für die Unter-
stützung und Frau Kronenberg vom DAMU e.V. für 
die Begleitung.

Steffi Kronenberg,
Lessinggymnasium Kamenz

Rückblicke

Zukunftstag in Kamenz
Mitglieder des Deutschen Kinder-
schutzbundes aus ganz Sachsen 
planten im Stadttheater Kamenz 
die Zukunft

Am 23.04.2016 trafen sich im Stadttheater von 
Kamenz haupt- und ehrenamtlich Aktive aus elf Mit-
gliedsverbänden des DKSB Landesverband Sachsen 
e.V. Direkt nach der einstündigen regulären Jahres-
mitgliederversammlung fand erstmals eine DKSB-
Zukunftswerkstatt „Für alle Kinder - Zukunftstag des 
Deutschen Kinderschutzbundes in Sachsen“ statt.
Mit einer beeindruckenden Choreografie zeigten 
am Anfang der Werkstatt die Kinder und Jugendli-
chen der Tanzgruppe „Kamenz-Can-Dance“, dass 
Bewegung nach Hip-Hop-Rhythmen viel Freude 
bereiten und sich diese Freude auf die Zuschauer 
übertragen kann. Roland Dantz, der Bürgermeister 
von Kamenz, begrüßte die Gäste und wies auf die 
bisherigen Erfolge in der Kinder- und Familienpolitik 
seiner Stadt hin. Er machte an Beispielen deutlich, 
das Kamenz nicht umsonst als familienfreundlich 
bezeichnet wird.

Nach dieser Eröffnung führte der Moderator Tobias 
Heinemann die ca. 50 Teilnehmer/-innen in die 
Methode des Open Space als Form des offenen Aus-
tausches ein. 
Die aus den Orts-, Regional- und Kreisverbänden an 
diesem Tag formulierten Themen wurden in einer 
Mittags- und einer Nachmittagseinheit intensiv mit-
einander diskutiert und notiert. 

Am späteren Nachmittag wurden zum Abschluss 
erste Schritte für eine erfolgreiche Umsetzung erar-
beitet und festgeschrieben. 
Aktuelle Themen z. B. die Lobbyarbeit für Mädchen, 
Jungen und deren Familien wie auch die Beteili-
gung von Kindern in Schulen, Jugendhilfe und der 
kommunalen Politik wurden dabei angesprochen. 
Ebenso war es die Frage des intensiven Austausches 
der Verbände miteinander, für den weitere Wünsche 
und Arbeitsaufgaben präzisiert worden.

Die wichtigsten Themen landeten auf einem eigens 
hierfür angefertigten Verbandspuzzle. Aus diesem 
konnten sich die Verbände Puzzleteile mit The-
menbereichen und Arbeitsaufgaben entnehmen. 
Symbolisch liegt dieser Bereich jetzt in der Verant-
wortung des Verbandes. Die Idee dahinter ist, dass 
aus diesem Verband die Impulse kommen, wie wir 
im Gesamtverband die weiteren Aufgaben verteilen 
und umsetzen.
Unser Dank als DKSB Landesverband geht an dieser 
Stelle an unsere Mitgliedsverbände für die kreative 
Mitarbeit auf dieser Veranstaltung. Ganz besonders 
möchten wir dem DKSB Ortsverband Kamenz und 
der Vorsitzenden Maritta Lehmann danken, welche 
diese Veranstaltung durch ihre intensive Vorberei-
tung möglich gemacht haben.
Interessierte Menschen, die mehr über die Arbeit 
des Kamenzer Ortsverbandes erfahren möchten, 
sind herzlich eingeladen, an jedem ersten Dienstag 
im Monat 19.00 Uhr an der Mitgliederversammlung 
des Kinderschutzbundes Kamenz, Jahnsportplatz, 
teilzunehmen.  Die Mitglieder des Verbandes freuen 
sich sehr auf Sie und Ihr Interesse. Der DKSB in 
Kamenz bietet viele Möglichkeiten, sich für Kinder 
und Familien in der Region einzusetzen - Kontakt 
über Frau Lehmann (Vorsitzende): 03578 302856 
oder dksb-kamenz@gmx.de.

Landesverband Sachsen

Herzlichen Glückwunsch!
Der Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ e.V. in 
Kamenz wird Fünfundzwanzig
Es scheint fast ein Widerspruch zu sein: Menschen, 
ausgesprochen älteren Datums, feiern „ihren“ 25. 
Geburtstag. Aber es hat schon seine Richtigkeit, 
denn seit 25 Jahren gibt es in Kamenz den Senioren-
Schutz-Bund „Graue Panther“ e.V. Grund genug für 
den Oberbürgermeister Roland Dantz die Mitglieder 
zu ihrer festlichen Zusammenkunft aufzusuchen. 
Und eine Überraschung hatte er auch dabei: Neben 
lobenden Worten für das ehrenamtliche Engagement 
übergab er der langjährigen Vorsitzenden Ursula 
Kabitschke einen Scheck in Höhe von 100 Euro, den 
der Verein sicherlich gut gebrauchen kann.

Sein Motto lautet: „Wir wollen vor allem etwas gegen 
das Alleinsein im Alter unternehmen. Wir kümmern 
uns umeinander. Keiner wird vergessen.“ Dafür 
organisiert der Verein Kulturveranstaltungen, wie 
z. B. Diavorträge und Tagesfahrten und einmal im 
Jahr findet eine Mehrtagesfahrt (von 5 Tagen) statt. 
Darüber hinaus wird regelmäßig gemeinsam gesun-
gen und Karten - Rommé, Skat - gespielt. Auch die 
Fitness kommt nicht zu kurz, denn wöchentlich trifft 
man sich am Montag und am Donnerstag zur alters-
gerechten Gymnastik. Auch sonst hat sich der Verein 
in die Belange der Stadt eingebracht. Es gab also 
viele Gründe auf die gute Zusammenarbeit in der 
Vergangenheit zurückzuschauen und den „Grauen 
Panthern“ alles Gute für die Zukunft zu wünschen.

Die Rock Legenden „rockten“ 
den Hutberg zum Pfingst- 
Saisonstart
Pfingsten und die Kamenzer Hutbergbühne gehö-
ren seit jeher zusammen. Davon konnten sich am 
14. und 15. Mai wieder tausende Musikfans zum 
Doppelkonzert der „Rock Legenden“ überzeugen. 
Knackigen Ostrock vom Feinsten lieferten die altge-
dienten Gruppen Karat, City und - trotz Abschied im 
letzten Jahr - doch noch einmal die Puhdys.

Auf den vollen Rängen warten die Besucher mit gro-
ßer Vorfreude auf die Rock Legenden

In dieser Besetzung ist die Musikermannschaft 
bereits seit März auf großer Deutschlandtour unter-
wegs und die Erwartungen und Vorfreude auf dieses 
Ereignis war bei allen - vor wie hinter der Bühne - 
gleichermaßen riesig.

Den wohl einmaligen Anlass nutzte auch Oberbür-
germeister Dantz und ließ die Künstler vor Konzert-
beginn hinter der Bühne einen Eintrag ins „Goldene 
Buch“ der Stadt vornehmen.

Als das musikalische Feuerwerk dann begann, gab 
es kein Halten mehr. Der fulminanten gemeinsamen 
Eröffnung mit „Sternenstunden“ folgten die in ein-
zelne Programmblöcke aufgeteilten Hits der einzel-
nen Bands. Dabei mischten immer wieder Künstler 
der anderen Gruppen mit, um z. B. am Mikro mit-
zusingen oder mit E-Gitarre und Schlagzeug mitzu-
spielen. 
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Auch dieses Jahr ist an den verschiedenen Spielstät-
ten für jeden Geschmack etwas dabei. Die Fête soll 
verbinden und wird dadurch zum Synonym für das 
harmonische Nebeneinander der unterschiedlichen 
Musikrichtungen. Das Programm ist nun festgezurrt 
und alle Beteiligten freuen sich auf einen musikalisch 
vielfältigen Abend. Das ausführliche Programm ist 
unter www.kamenz.de/fetedelamusique.html zu fin-
den und liegt im Rathaus, in der Kamenz-Information 
sowie in den Geschäften und Restaurants der Innen-
stadt aus.
Anwohner müssen sich auf Einschränkungen ein-
stellen!
Die Innenstadt ist in der Zeit von 18.00 Uhr bis 24.00 
Uhr für den Verkehr gesperrt.
Im Einzelnen betrifft dies folgende Straßen:
Theaterstraße, Zwingerstraße, Rosa-Luxemburg-
Straße, Pfortenstraße, Kirchstraße, Klosterstraße, 
Zur Schule, Markt, Buttermarkt, Bautzner Straße 
bis Elstraer Straße.
Weiterhin wird zusätzlich auf dem gesamten Markt 
und Buttermarkt eingeschränktes Halteverbot ange-
ordnet. Wir bitten die angeordnete Beschilderung 
zu beachten und alle Anlieger und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis.

Gratulationen

Wir übermitteln den Senioren unse-
rer Stadt, die im Zeitraum vom 28.05. 
bis 03.06.2016 Geburtstag haben, 
die herzlichsten Glückwünsche. Wir 
wünschen Ihnen, liebe Jubilare, 
Gesundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.
Unser besonderer Gruß gilt:

in Kamenz
Frau  Johanna Rost  am 28.05.2016  zum 90. Geburtstag
Frau  Hildegard Wikner  am 28.05.2016  zum 90. Geburtstag
Frau  Barbara Block  am 28.05.2016  zum 75. Geburtstag
Herrn  Egon Zacher  am 31.05.2016  zum 90. Geburtstag
Frau  Elfriede Schneider  am 03.06.2016  zum 85. Geburtstag
Frau  Hildegard Kohlsche am 03.06.2016  zum 80. Geburtstag
in Schiedel
Herrn  Klaus Jähnichen  am 30.05.2016  zum 75. Geburtstag
in Wiesa
Herrn  Richard Kern  am 31.05.2016  zum 70. Geburtstag

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“
feiert am 28.05.2016 das Ehepaar Helga und Bernhard Laser 
aus Jesau.
Wir gratulieren den Ehejubilaren recht herzlich und wünschen 
noch viele gemeinsame Jahre in Glück und Gesundheit.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Die Besucher sangen textsicher viele der Ohrwür-
mer lautstark mit und Wellen der Begeisterung 
schwappten durch die Ränge.

Mit dem am Ende wieder gemeinsam performten 
Song „Wir sind wir“ endete das eindrucksvolle Kon-
zerterlebnis nach rund zweieinhalb Stunden spät 
am Abend.
Zufrieden verabschiedeten sich Musiker wie Gäste 
vom Hutberg und werden die beiden Abende sicher-
lich so schnell nicht vergessen.
Mit den beiden Konzerten startete die Open Air Sai-
son in Kamenz. Am 2. Juli geht es mit Heino „Schwarz 
blüht der Enzian“ und den „Ossis“ weiter. Hier adap-
tiert der Schlager-König bekannte Hits der Rock-, 
Metal- und Popmusik auf unterhaltsame Weise. 
Die „Ossis“ als Vorband präsentieren dazu die bes-
ten Ostrockhits von Puhdys, City, Karat, Silly, Petra 
Zieger und vielen anderen.
Ein alter Bekannter der Hutbergbühne - Matthias 
Reim - tritt am 23. Juli auf. Der Titel seiner Show lau-
tet „Phoenix-Live 2016“. Phoenix ist der Name seiner 
neuesten CD und er dürfte nach Krankheit und Kon-
zertabsage im letzten Jahr symbolisch auch dafür 
stehen, dass es sprichwörtlich wieder nach oben 
geht - eben „Wie ein Phönix aus der Asche“. Für jeden 
Reim-Fan ist dieses Konzert einfach ein Muss.
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.hut-
berbuehne-kamenz.de

Veranstaltungen

Öffentliche Führung durch 
Kamenz am 1. Juni
Sie haben Lust wieder einmal Ihre Heimatstadt zu 
erkunden? Dann nutzen Sie doch das Angebot von 
Ragnit Michalicka von der Stadtgeschichte im Malz-
haus. Sie lädt am Mittwoch, dem 1. Juni, wieder zu 
einer öffentlichen Stadtführung durch Kamenz ein. 
Eine Chance das eigene Wissen über die Heimatstadt 
aufzufrischen oder seinen Gästen die Stadt auf unter-
haltsame und informative Weise vorstellen zu lassen.

Treffpunkt ist 17.00 Uhr unter der gläsernen Brücke. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 € bzw. 2,50 € für 
Ermäßigungsberechtigte.

Mitmachkonzerte für kleine und 
große Leute

Trommelzauber in Kamenz am Dienstag, dem 31. Mai, 
von 10.00 bis 11.00 Uhr auf dem Marktplatz und zum 
Kindertag am 1. Juni „altes Stadtbad“ ab 13.30 Uhr.
Man weiß nicht, wer mehr Spaß hat, wenn Gazel-
len, Elefanten, Krokodile und Affen zu mitreißender 
Musik und Trommelrhythmen tanzen: die Kinder 
oder die Erwachsenen?! Trommelzauber schafft es 
in kürzester Zeit, Kinder und Erwachsene zusammen 
zum Trommeln, Singen und Tanzen zu bringen: Ein 
zauberhaftes Gemeinschaftserlebnis!
Jeder bekommt eine Trommel … und schon geht’s los 
… mit einer bunten Mischung aus einfachen Rhyth-
men, lustigen Tänzen und mitreißenden Liedern ver-
mitteln unsere Mitmachkonzerte eine Stunde lang 
(afrikanische) Lebensfreude pur.

Natürlich, wie immer bei Trommelzauber:
Interaktiv, integrativ und inklusiv.
Wir laden alle Kinder der Stadt und Umgebung ein, 
bei diesem Trommelzauber mitzuwirken, zu hören, 
dabei zu sein.
Natürlich gibt es zum Kindertag am 1. Juni 2016 noch 
sehr viel mehr zu erleben, zu entdecken und zu pro-
bieren.

Neugierig geworden? Dann kommt zum Kindertag 
ab 13.30 Uhr ins „Alte Stadtbad Kamenz“.
Alle sind herzlichst eingeladen, gemeinsam mit uns 
einen erlebnisreichen Tag zu genießen.
Mitzubringen sind gute Laune und etwas Taschen-
geld.
Bei starkem Regen findet der Kindertag im Stadt-
theater statt.

 Deutscher Kinderschutzbund 
OV Kamenz e.V.

Deutsche  
Kinderschutzbund  
Ortsverband Kamenz

Unser nächster offener Abend für das systemische 
Familienstellen findet am Montag, dem 13. Juni 2016, 
18.00 Uhr in der Volkshochschule Kamenz statt.
Alle Interessenten, die mehr über die systemische 
Arbeit erfahren, diese kennenlernen und erleben 
möchten sind dazu herzlichst eingeladen.
Der nächste offene Abend findet nach der Sommer-
pause am Montag, dem 8. August 2016, statt.
Nähere Infos unter 0174 9663695 oder dksb-
kamenz@gmx.de
Über Ihr Kommen freuen sich

Manuela Hüller und 
Marita Lehmann

Fête de la Musique -  
die Kamenzer Innenstadt rockt, 
singt und klingt wieder zum  
Straßenmusikfestival am 21. Juni

 

Am längsten Tag des Jahres, zur Sommersonnen-
wende am 21. Juni 2016 ist es endlich soweit: 
Kamenz feiert wieder die Fête de la Musique. Bereits 
zum 16. Mal wird in der Innenstadt auf mehreren 
Bühnen mit zahlreichen Acts musiziert.

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden – Amtlicher Teil

Schönteichen

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Schönteichen
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Maik Weise, Telefon (0 35 78) 3 85 10, Fax (0 35 78) 38 51 16

Einladung

Hiermit lade ich zur öffentli-
chen/nichtöffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates ein.
Sitzungstermin:
Montag, 06.06.2016, 19.30 Uhr
Ort, Raum:  Mehrzweckge-
bäude Cunnersdorf, Schulweg 
10 a in 01920 Schönteichen

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung und Feststel-

lung der Beschlussfähig-
keit

2.  Bestätigung der Proto-
kolle der Sitzungen vom 
07.03.2016 und 18.04.2016

3.  Information zur künftigen 
Erledigung der Abwasse-
rentsorgung in Schöntei-
chen

4.  Veräußerung Flurstück Nr. 
1090/22 der Gemarkung 
Biehla mit Gebäudeanteil

5.  Stellungnahme zum Bau-
antrag: Anbau von 2 Lager-

schuppen für forst- und 
landwirtschaftliche Zwecke 
sowie Ergänzung der Hof-
mauer mit 2 Toren und 2 
Türen

6.  Stellungnahme der 
Gemeinde zum Bauantrag: 
Neubau einer Kalthalle und 
Anbau an vorhandene Pro-
duktionshalle

7.  Stellungnahme zum Bau-
antrag: Anbau an beste-
hendes Wohnhaus

8.  Stellungnahme zum Antrag 
auf Vorbescheid: Umnut-
zung Wochenendhaus zum 
Wohngebäude, Anbau Win-
tergarten, Anbau Windfang

9.  Umsetzung RL-KStB 2016
10.  Informationen und Sonsti-

ges
11.  Anfragen der Bürger

Maik Weise,
Bürgermeister der Gemeinde 

Schönteichen

Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 
2017/2018
Sehr geehrte Eltern,

Schwepnitz

auf der Grundlage des Schul-
gesetzes für den Freistaat 
Sachsen rufen wir alle Erzie-
hungsberechtigten dazu auf, 
ihre schulpflichtigen Kinder 
in der entsprechenden Grund-
schule anzumelden.
Als schulpflichtig gelten alle 
Kinder, die bis zum 30.06. des 
laufenden Kalenderjahres das 
6. Lebensjahr vollendet haben. 
Als schulpflichtig gelten auch 
Kinder, die bis 30.09. des lau-
fenden Kalenderjahres das 6. 
Lebensjahr vollendet haben 
und von den Eltern angemeldet 
werden. Kinder die noch nicht 
schulpflichtig sind, können auf 
Antrag der Eltern, unabhängig 
des Alters, in der Grundschule 
aufgenommen werden, wenn 
sie den für den Schulbesuch 

erforderlichen geistigen und 
körperlichen Entwicklungs-
stand besitzen.
Die Anmeldung für die 
Gemeinden Schönteichen und 
Neukirch sind zu folgenden 
Terminen vorzunehmen:
Grundschule Schönteichen, 
OT Brauna - Anmeldung in der 
Schwosdorfer Straße 2a
Mittwoch, 17.08.2016 
14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 18.08.2016 
14.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 19.08.2016 
10.00 - 16.00 Uhr
Zum Anmeldetermin ist die 
Geburtsurkunde des Kindes 
mitzubringen.

Ute Kutsche, 
Sachgebietsleiterin Jugend/

Soziales

Wir gratulieren
zum Geburtstag

29.05.2016   Ingrid Richter  
 in Biehla   75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Schwepnitz
Herausgeberin und verant-
wortlich für den Inhalt
Bürgermeisterin Elke Röthig,
Telefon (03 57 97) 7 03 00, 
Fax (03 57 97) 7 03 25

Wir gratulieren
zum Geburtstag

01.06.2016   Lilia Schander  
in Schwepnitz   80 Jahre
02.06.2016   Irmgard Pollack  
in Schwepnitz   80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung

Ende amtlicher Teil


